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Herrn OberbOrgermeister 

Hans-Dieter Schlimmer 

Stadtverwaltung 

Marktstraße 50 

76829 Landeu in der Pfalz 


Landau,den 1. Juni 2015 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

im Namen der SPD-Stadtratsfraktion stelle ich folgenden Antrag zur Beratung in der 
nächsten Sitzung des Stadtrats: 

Die Stadt Landeu erstattet den betroffenen Eltern die Beiträge und entrichteten 
Verpflegungsanteile für die Zeit des Streiks der Erzieherinnen und Erzieher in 
den kommunalen Kindertagesstätten". 

Begründung: 
Der Streik der Erzieherinnen und Erzieher in den kommunalen Kindertagesstätten geht 
nun bereits in die vierte Woche. Wir haben Verständnis für die Motive der Streikenden. 
Sie nutzen mit dem Arbeitskampf ein ihnen zustehendes Grundrecht. 

Der Streik ist ohne Frage eine große Belastung für alle Beteiligten. Für die Eltern 
bedeutet dies, dass sie ihre Kinder selbst betreuen oder anderweitig unterbringen 
müssen. Dies ist in vielen Fällen mit erheblichen organisatorischen Schwierigkeiten 
und zusätzlichen Kosten verbunden - nicht zuletzt aufgrund der Dauer des Streiks. 

Andererseits erzielt die Stadt Einnahmen fOr Leistungen, die wegen des Streiks nicht 
erbracht werden. In dieser Situation sollte die Stadt ein Zeichen setzen und den 
betroffenen Eltern die Ausgaben für Beiträge und Verpflegung der Kinder erstalten. 
Das wäre aus unserer Sicht ein pragmatisches und auf jeden Fall angemessenes 
Vorgehen, Es würde die Eltern entlasten. Das halten Wir für mehr als gerechtfertigt 
Zugleich würde die Stadt jeglichem Verdacht zuvorkommen, ein "stiller Profiteur" des 
Arbeilskampfes zu sein. 

Mit freundlichen Großen 

Dr. Maximilian Ingenthron 
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